
Hamburger Einrichtungen des 
„Ratschlag Prostitution“

Amnesty for Women e.V.
Basis-Projekt
CASA blanca
Kaffeeklappe
ragazza e.V.
Sperrgebiet 



Hamburger AIDS- Kongress
28./29. Oktober 2009

Angebote für Männer und Frauen in der Sexarbeit 
davon sind ca. 60 % - 80% MigrantInnen (teils mit un klarem Aufenthaltsstatus)

Gemeinsamkeiten der Zielgruppe, gemeinsame 
Probleme

Milieuarbeitsplatz (keine gesellschaftliche Anerkennung und damit kein          
„outing“)

Sehr hohes Infektions- und Übertragungsrisiko
Häufig fehlende Krankenversicherung
Meist schlechter, teilweise desolater psychischer und physischer               

Allgemeinzustand
Große Wissensdefizite über sexuell übertragbare Krankheiten (STD)
Oft geringer Bildungsstand, mangelnde Aus- und Umstiegsmöglichkeiten
In der Regel Gewalterfahrungen 
Hohe Mobilität in der Zielgruppe



Amnesty for Women e.V.
Beratungsstelle für Migrantinnen Altona 

Trägerin des EU Projekt indoors

Zielgruppen
Migrierte Frauen und Transvestiten/Transsexuelle  (Mann zu Frau)

Aufgaben und Angebote
Aufsuchende Primärprävention in Modellwohnungen

Psychosoziale Beratung und Information 

Rechtsberatung (in deutsch, spanisch, polnisch, russisch, englisch, 
thailändisch)

Begleitung zu Behörden und Rechtsanwälten
Deutsch- und Integrationskurse

Selbsthilfegruppen in deutsch, spanisch, russisch, polnisch und 
thailändisch

Treffpunkt für Migrantinnen



Basis-Projekt
Träger: basis & woge e.V. 

St. Georg

Zielgruppen
Männliche Prostituierte
Freier
Wirte, Barkeeper und andere Multiplikatoren
Öffentlichkeit und Fachkollegen und Kolleginnen

Aufgaben und Angebote
Gesundheitsprävention bei männlichen Prostituierten und 
deren Kundschaft, insbesondere HIV und STI
Streetwork
Anlauf- und Beratungsstelle
Notschlafstelle
Multiplikatorenschulung



CASA blanca
Centrum für AIDS und sexuell übertragbare 

Krankheiten in Altona

Zielgruppen
Sexuell aktive Bevölkerung mit hohem Infektionsrisiko

Männer, die Sex mit Männern haben (MSM)

Männliche, weibliche und transsexuelle Prostituierte und deren Umfeld

Aufgaben und Angebote (anonym, kostenlos)

STD-Diagnostik/ Behandlung, HIV- Testung

Aufklärung und Beratung HIV, STD, Verhütung, etc.

Aufsuchende Primärprävention in den Hamburger Prostitutionsszenen

Kulturelle Mediation



Kaffeeklappe
Beratungsstelle der Diakonie in St. Pauli

Zielgruppe
Frauen, die aus der Prostitution aussteigen wollen, die

mindestens drei Stunden am Tag arbeitsfähig sind und 
einen Anspruch auf Grundsicherung nach dem SGB II haben.

Besonderheiten der Zielgruppe
Frauen, die aus der Prostitution aussteigen wollen, sind i.d.R. in einer

schlechten physischen und psychischen Verfassung und
instabilen und unzureichenden Wohn- und Finanzsituation.



ragazza e.V.
Niedrigschwellige Kontakt- und Anlaufstelle mit 
Gesundheitsraum nur für Frauen in St. Georg

Zielgruppe
Drogengebrauchende, sich prostituierende Frauen über 18 Jahre, 

Besondere Problemstellungen
Sexarbeit oft unter Drogeneinfluss
Gemeinsame Nutzung von unsterilem Spritzenbesteck und Pfeifen
Kein Zugang zu sterilen Konsumutensilien in Justizvollzugsanstalten
Behandlungsschwierigkeiten (compliance)

Aufgaben und Angebote ( anonym und kostenlos )
Drogenkonsumraum 
Ärztliche Betreuung, Impfungen, Blutentnahmen, Abstriche
Präventionsmaterialien und –beratungen zu HIV/AIDS, STD/STI
Safer use und safer sex Schulungen
Straßensozialarbeit



Sperrgebiet
Einrichtung der Diakonie in St. Georg

Zielgruppe
Weibliche, minderjährige und junge Frauen, die in St. Georg der  
Prostitution nachgehen und Suchtmittel konsumieren 

Aufgaben und Angebote (anonym und kostenfrei)

Medizinische Behandlung durch eine Ärztin, 
Suchtakupunktur
HIV/AIDS/STD Prävention
Streetwork



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit .


